Hausgottesdienst mit Kindern: Der zwölfjährige Jesus im Tempel
Material: Kerze, (Kinder)bibel oder Erzählvorschlag, evtl. zerschnittenes Bild zur Geschichte, evtl. Liederbuch und Instrument
Ankommen – Gott bringt uns zusammen
· Wir räumen das Zimmer auf
· Wir stellen alle elektronischen Geräte ab
· Wir zünden eine Kerze an und setzen uns gemeinsam hin
· Votum mit Bewegungen
„Wir feiern jetzt zusammen Gottesdienst. Andere feiern auch Gottesdienst bei sich zu Hause oder in der Kirche. Gott lädt uns sein. Darum feiern wir jetzt 
	im Namen Gottes, 
des Schöpfers, 
der die ganze Welt gemacht hat,

	mit den Armen einen Kreis beschreiben


	und im Namen Gottes, 
des Sohnes Jesus Christus, 
der uns lieb hat,

	Hände kreuzen am Herzen


	und im Namen Gottes
des Heiligen Geistes, 
der uns stark macht. 

Amen“
	Bizeps zeigen



· Lied (z.B. „Willkommen, hallo im Vaterhaus“ – Top 26,16 oder „Wir sind hier zusammen“ – EM 432)
· Gebet, z.B.
„Den neuen Tag hast du gegeben,
lass Spaß und Freude uns erleben.
Doch auch wenn du uns Dunkles gibst,
wir wissen, Herr, dass du uns liebst.
Hab Dank, Gott du lässt uns nicht allein,
willst alle Tage mit und bei uns sein. Amen“
Hören – Gott spricht zu uns
· Lied (z.B: „Wenn einer sagt, ich mag dich du“ – Unser Kinderliederbuch 210, oder „Gott weiß den Weg“ – Top 27,7 oder „Hand in Hand“ Top 27,14)

· Evtl. kurze Aktion: „Wo ist Jesus?“
Ein passendes Bild zur Geschichte (z.B. https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/lesejahr_c/1_so_weihnachten.html ) wird zerschnitten und in Einzelteilen im Zimmer versteckt. 
Nun darf gesucht und gepuzzelt werden. 
Wer ist Jesus auf dem Bild?
Wo könnte Jesus sich befinden?
Was macht Jesus da?

· Wir lesen eine Geschichte aus der (Kinder)bibel: Der zwölfjährige Jesus im Tempel (Lukas 2,41-52)
Ein Erzählvorschlag findet sich unter https://www.frieder-harz.de/pages/rel.paedagogische-beitraege/erzaehlen/erzaehlungen-zur-bibel/bibelgeschichten/geschichten-von-jesu-geburt-und-kindheit/der-zwoelfjaehrige-jesus-im-tempel/erzaehlung-im-tempel-wie-zuhause-lukas-241ff.php oder
https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/lesejahr_c/1_so_weihnachten.html 

· Evtl. kurzes Gespräch: 
· Was war mutig daran, was Jesus gemacht hat?
· Warum hatten seine Eltern Angst um Jesus?
· Bei welchen Dingen trauen sich die Kinder mehr als die Erwachsenen ihnen zutrauen? Wie ist das bei uns?
· Was können Erwachsene von Kindern lernen?

· Lied (z.B. „Gott mag Kinder“ – Du bist Herr Kids 58 oder „Gott mag dich und mich“ – Top 25,10 oder „Wir sind Wunderkinder“ – Top 25,17 oder „Ich lass mich in deine Arme fallen“ – Top 27,22)
Teilen – Gott verbindet uns miteinander
· Fürbittengebet: Wir bitten um Mut für alle, die Angst haben
· Vater unser
Weitergehen – Gott segnet uns
· Segensgebet mit Bewegungen, z.B.:
	Gottes gute Hände 
	Hände zeigen

	sind wie ein großes Zelt,
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	das uns beschützt und fest zusammenhält.
	beide Hände fest verschränken und zusammenhalten

	Gottes gute Hände 
	Hände erhoben zeigen

	sind wie ein großes Zelt
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	Er beschützt dich
	auf das Gegenüber zeigen

	und mich
	auf sich selbst zeigen

	und die ganze weite Welt.
	mit den Händen einen Kreis beschreiben

	Amen
	(Hände falten)



· Lied (z.B „Gott dein guter Segen“, EM 496) 



